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Grünes Licht für Leuchtturmprojekt „Turmrestaurant“
GAG Aufsichtsrat beschließt einstimmig Realisierung
In seiner Sitzung vom 04. März 2009 beschloss der Aufsichtsrat der GAG einstimmig, das Leuchtturmprojekt „Turmrestaurant“ zu realisieren. Aufgrund der architektonischen Bedeutung und der einmaligen attraktiven Lage im Ebertpark, wurden eine umfassende Sanierung und damit die Wiederbelebung des Turmrestaurants beschlossen. Die Fertigstellung ist im Sommer 2010 zu erwarten.

Der Aufsichtsrat beschloss nach eingehender Beratung einstimmig, das Konzept der GAG für die Sanierung und den Umbau des Turmrestaurants in der grünen Lunge Ludwigshafens zu realisieren. Im ersten Bauabschnitt wird die ursprüngliche Bausubstanz des denkmalgeschützten, historischen Gebäudes umfassend renoviert. Die Anbauten werden abgebrochen und durch einen modernen Küchentrakt und einen Raumkörper mit einem flexibel gestaltbaren Veranstaltungssaal ersetzt. Geplant ist, die Räumlichkeiten für jede Art von Veranstaltungen zur Verfügung zu stellen, unter anderem auch für Eheschließungen. Bauliche Maßnahmen erlauben es, den Saal nach Bedarf zu teilen. Durch diese Konzeption kann der Raum z.B. so geteilt werden, dass ein Trauzimmer entsteht, in dem ein Standesbeamter offizielle Trauungen vornehmen kann. So ist es möglich, Vermählung und die Hochzeitsfeierlichkeiten an einem Ort abzuhalten. Auf den geplanten Hoteltrakt wurde zunächst verzichtet, um die Kosten für den zukünftigen Betreiber in einem angemessenen Rahmen zu halten.
Die Betreibung des Restaurants soll über ein zweistufiges Konzept erfolgen. Während im linken Seitenflügel den Gästen Gourmetmenüs geboten werden, ist im rechten Seitenflügel ein qualitativ hochwertiger Bereich und im Turm ein Bistro bzw. die „Sternenlounge“ geplant. Der bisher favorisierte Interessent für die Betreibung des Projektes hat sich inzwischen für ein anderes Restaurant in der Schweiz ent-

schieden. Allerdings besteht zu weiteren Interessenten Kontakt und das Auswahlgremium, bestehend aus den Aufsichtsratsmitgliedern den Herren Jöckel und Scheuermann, sowie Herrn Weidlich vom Medieninstitut, dem Sternekoch Markus Nagy und Vertretern der GAG werden sich in nächster Zeit mit neuen Konzepten und den Interessenten befassen.
Im Restaurant werden nach der Sanierung des Turms und der Seitenflügel ca. 150 Gastplätze zur Verfügung stehen (inklusive der „Sternenlounge“ im 1. OG des Turms). Der neue, rechte Anbau bietet nochmals bis zu 80 Gästen an Tischen Platz. Im Terrassenbereich können ca. 100 Gäste das wunderschöne Ambiente des Ebertparks  und den Anblick des im letzten Jahr sanierten „Sternenbrunnens“ genießen.
Die Baugenehmigung wird noch im März erwartet. Mit entsprechenden vorbereitenden Arbeiten soll in der 11. KW (in dieser Woche) begonnen werden. Geplant ist, nach diversen Abbrucharbeiten im bestehenden Gebäude, mit dem Rohbau im April 2009 zu beginnen. Die Bauwerksleistungen werden im Wesentlichen an Handwerker /Unternehmen aus der Ludwigshafen und der Metropolregion Rhein-Neckar vergeben. Im Sommer 2010 soll das Turmrestaurant in neuem Glanz wiedereröffnet werden und Besuchern des Ebertparkes, aber insbesondere auch Gäste aus der gesamten Metropolregion Rhein-Neckar zur Verfügung stehen.

Die Aufsichtsratsvorsitzende der GAG, Oberbürgermeisterin Dr. Eva Lohse: „Ich freue mich ganz besonders für unsere Stadt Ludwigshafen. Sie erhält mit dem „neuen“ Turmrestaurant eine attraktive Adresse mitten in einem gartenarchitektonischen Kleinod, dem Ebertpark, die in die gesamte Region strahlen wird.“

Bis es dazu kommt, wird von der GAG kräftig investiert. Bei einer Gesamtnutzfläche von ca. 1.400 m² werden ca. 3,4 Mill. € Investitionskosten aufgebracht. „Die Wiederbelebung des Turmrestaurants Ebertpark ist ein Leuchtturmprojekt der ganz besonderen Art“, so Detlef Tuttlies, Vorstand der GAG.
Besonders anzumerken ist, dass sich auch die beteiligten Handwerker und Unternehmen für die Stadt einsetzen und mit dem Projekt identi-

fizieren, indem sie durch einen Nachlass von der Auftragssumme in unterschiedlicher Höhe einen finanziellen Beitrag leisten. Als in einer Vorstellung des Projektes die am Bau Beteiligten nach einem Beitrag für die Realisierung des Projektes befragt wurden, wurde einhellig ein Engagement signalisiert und das Projekt positiv aufgenommen. Bemerkenswert war in diesem Zusammenhang die Aussage eines Handwerkers, Zitat: „Wir haben viel von der GAG/Stadt erhalten, nun möchten wir auch etwas zurückgeben“.
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
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